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Feiern Sie mit uns das 20. Schloss- und 
Schützenfest vom 22. bis 24.08.2014!
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Am 31. August stehen wieder Wahlen an, diesmal die Wahl des Säch-
sischen Landtages. Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, nehmen 
Sie Ihr Recht zahlreich wahr und bestimmen die Abgeordneten Ihres 
Vertrauens. Im Voraus bedanken möchte ich mich bei den ehrenamt-
lichen Wahlhelfern und der Verwaltung der Kommune für die Vorbe-
reitung und Durchführung des Wahltages.

Vor Kurzem hat uns leider eine traurige Nachricht aus unserer Part-
nerstadt Veneux-Les-Sablons erreicht. Der erst seit Frühjahr diesen 
Jahres amtierende Präsident des Partnerschaftskomitees, Herr Pas-
cal Souchard, der auch mehrfach in Zschopau zu Besuch war, ist im 
Alter von 52 Jahren plötzlich und viel zu früh verstorben. Ich habe 
unser herzliches Beileid ausgesprochen. Wir werden sein Andenken 
in Ehren halten.

Ich wünsche Ihnen alles Gute!

Mit herzlichen Grüßen
Ihr

Klaus Baumann
Oberbürgermeister 

Der Oberbürgermeister informiert

Öffentliche Bekanntmachungen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

unser 20. Schloss- und Schützenfest steht 
buchstäblich in den Startlöchern, vom 22. 
bis 24. August soll dieses Jubiläum gefeiert 
werden. Sicher sind Sie alle schon im Besitz 
eines Programmflyers und haben sich infor-
miert, was Sie nicht verpassen möchten. Die 
Auswahl fällt nicht leicht, deshalb schlage ich 
vor, besuchen Sie das Fest so oft wie mög-
lich, viele Gastgeber erwarten Sie und wer-
den bemüht sein, Ihnen eine schöne Zeit zu 
bereiten.

Am 14. September begehen wir wieder den jährlichen „Tag des Denk-
mals“. Er widmet sich in diesem Jahr dem Motto „Farbe“ als Univer-
salthema. Die Türen des Schlosses Wildeck stehen an diesem Tag 
natürlich auch wie gewohnt offen.
Kinderfest wird am 20. September gefeiert, da können sich die Klei-
nen wieder ordentlich produzieren, viele Überraschungen stehen be-
reit. Dieses Kinderfest findet im Rahmen des 85-jährigen Bestehens 
der DKW-Siedlung vom 19. bis 21. September statt. Unter dem Motto 
„Der Zschopenberg feiert“ wird an 3 Tagen ein buntes Festprogramm 
geboten, zu dem Sie die Organisatoren herzlich einladen. An dieser 
Stelle schon jetzt ein großes Dankeschön an das Organisatorenteam 
Frau Wusterbarth, Herrn Kohl und Herrn Marschner für ihren enthusi-
astischen Einsatz.

Beschlüsse des Stadtrates der Großen Kreisstadt Zschopau

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau 

fasste in seiner 2. Sitzung am 23.07.2014 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 13
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt zur Sitz-
verteilung in den beschließenden Ausschüssen (Verwaltungs- 
und Technischer Ausschuss) das Einigungsverfahren anzuwen-
den.

- einstimmige Zustimmung -

Beschluss Nr. 14
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau bestellt nachfol-
gend aufgeführte Stadträte zu Mitgliedern im Verwaltungsaus-
schuss sowie deren Reihenfolge-stellvertreter:

Mitglieder:
Heidl, Wilfried (CDU)
Reichel, Jörg (CDU)
Holley, John (CDU)
Hetzner, Jürgen (DIE LINKE.)
Schreiter, Anja (DIE LINKE.)
Bartsch, Veikko (BFW/FDP)
Gläser, Heiko (BFW/FDP)
Müller, Otmar (BFW/FDP)

Reihenfolgestellvertreter:
Fiedler, Jürgen (CDU)
Männel, Markus (CDU)
Dr. Thumser, Ulrich (CDU)
Musch, Wolfgang (DIE LINKE.)
Dathe, Gerhard (DIE LINKE.)
Dr. Meyer, Frieder (BFW/FDP)
Müller, Robert (BFW/FDP)

- einstimmige Zustimmung -

Beschluss Nr. 15
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau bestellt nachfol-
gend aufgeführte Stadträte zu Mitgliedern im Technischen Aus-
schuss sowie deren Reihenfolge-stellvertreter:

Mitglieder:
Dr. Thumser, Ulrich (CDU)
Fiedler, Jürgen (CDU)
Männel, Markus (CDU)
Musch, Wolfgang (DIE LINKE.)
Dathe, Gerhard (DIE LINKE.)
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Sigmund, Niels (Grüne)
Dr. Meyer, Frieder (BFW/FDP)
Müller, Robert (BFW/FDP)

Reihenfolgestellvertreter:
Heidl, Wilfried (CDU)
Reichel, Jörg (CDU)
Holley, John (CDU)
Hetzner, Jürgen (DIE LINKE.)
Pöschmann, Renate (DIE LINKE.)
Müller, Otmar (BFW/FDP)
Bartsch, Veikko (BFW/FDP)

- einstimmige Zustimmung -

Beschluss Nr. 16
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau bestellt nachfol-
gend aufgeführte Stadträte zu Mitgliedern im Gemeinschaftsaus-
schuss der Verwaltungsgemeinschaft Zschopau / Gornau sowie 
deren Reihenfolgestellvertreter:

Mitglieder:
Heidl, Wilfried (CDU)
Reichel, Jörg (CDU)
Hetzner, Jürgen (DIE LINKE.)
Dr. Meyer, Frieder (BFW/FDP)
Gläser, Heiko (BFW/FDP)

Reihenfolgestellvertreter:
Dr. Thumser, Ulrich (CDU)
Holley, John (CDU)
Schreiter, Anja (DIE LINKE.)
Müller, Otmar (BFW/FDP)
Müller, Robert (BFW/FDP)

- einstimmige Zustimmung -

Beschluss Nr. 17
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau bestellt nachfolgend 
aufgeführte Stadträte zu Verbandsräten im Abwasserzweckver-
band Zschopau/Gornau sowie deren Reihenfolgestellvertreter:

Mitglieder:
Heidl, Wilfried (CDU)
Hetzner, Jürgen (DIE LINKE.)
Gläser, Heiko (BFW/FDP)

Reihenfolgestellvertreter:
Fiedler, Jürgen (CDU)
Pöschmann, Renate (DIE LINKE.)
Dr. Meyer, Frieder (BFW/FDP)

- einstimmige Zustimmung -

Beschluss Nr. 18
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau bestellt nachfol-
gend aufgeführte Stadträte zu Mitgliedern im Aufsichtsrat der 
Grundstücks- und Gebäudewirtschafts-GmbH:

Baumann, Klaus (CDU)
Fiedler, Jürgen (CDU)
Heidl, Wilfried (CDU)
Dathe, Gerhard (DIE LINKE.)

Musch, Wolfgang (DIE LINKE.)
Müller, Otmar (BFW/FDP)
Müller, Robert (BFW/FDP)

- einstimmige Zustimmung -

Beschluss Nr. 19
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau bestellt nachfol-
gend aufgeführte Stadträte zu Mitgliedern im Aufsichtsrat der 
WBZ Wohnbaugesellschaft mbH:

Baumann, Klaus (CDU)
Fiedler, Jürgen (CDU)
Heidl, Wilfried (CDU)
Dathe, Gerhard (DIE LINKE.)
Musch, Wolfgang (DIE LINKE.)
Müller, Otmar (BFW/FDP)
Müller, Robert (BFW/FDP)

- einstimmige Zustimmung -

Beschluss Nr. 20
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau bestellt nachfol-
gend aufgeführte Stadträte zu Mitgliedern im Sanierungsbeirat 
sowie deren Reihenfolgestellvertreter:

Mitglieder:
Männel, Markus (CDU)
Pöschmann, Renate (DIE LINKE.)
Dr. Meyer, Frieder (BFW/FDP)

Reihenfolgestellvertreter:
Holley, John (CDU)
Hetzner, Jürgen (DIE LINKE.)
Gläser, Heiko (BFW/FDP)

- einstimmige Zustimmung -

Beschluss Nr. 21
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Bau-
leistungen zum Bau der Wärmedämm-Verbund-Fassade, an der 
Kinderkrippe „Pfiffikus“, Waldkirchener  Straße 19a, an die Firma 
Malermeister Wittig, Waldkirchener Straße 10, 09405 Zschopau, 
zum Angebotspreis von 103.585,89 EUR, zu vergeben.

- einstimmige Zustimmung -

Beschluss Nr. 22
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Ver-
gabe der Planungs-leistungen zur Vorplanung bis Vorlagereife für 
die energetische Sanierung der Gebäudehülle der Turnhalle der 
Grundschule „Am Zschopenberg“ an das Planungsbüro Dipl.-
Ing. (FH) Marlies Hunger, Siedlungsstraße 33, 09434 Hohndorf.

- einstimmige Zustimmung -

Beschluss Nr. 23
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt, dem 
Vorentwurf des Bauvorhabens „S228 Ausbau in Zschopau, 2. 
Bauabschnitt, Knotenpunkt Waldkirchner/Fritz-Heckert-Straße“, 
in der Fassung vom Mai 2014, die Zustimmung zu erteilen.

- mehrheitliche Zustimmung –
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Wahlbekanntmachung der Großen Kreisstadt Zschopau

1. Am Sonntag, dem 31. August 2014,

findet die Wahl zum 6. Sächsischen Landtag statt.

Die Wahl dauert von 08:00 bis 18:00 Uhr

2. Die Stadt Zschopau ist in folgende 6 Wahlbezirke eingeteilt.
Wahlbezirk Abgrenzung Lage des Wahlraumes
 der Wahlbezirke
501 Gymnasium Zschopau Gartenstr. 5,
  barrierefrei
502 Kindertagesstätte Waldkirchener Str. 19 a, 
 „Pfiffikus“  nicht barrierefrei
503 Gebäude der AOK Plus Beethovenstraße 11
  barrierefrei
504 Grundschule Alte Marienberger Str. 25,
 „Am Zschopenberg“  barrierefrei
505 Mittelschule Neckarsulmer Ring 17,
 „August Bebel“ nicht barrierefrei
506  gesamter ehem. Grundschule 
 OT Krumhermersdorf Krumhermersdorf, 
  Schulstr. 1,
  nicht barrierefrei

In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten bis zum 
10. August 2014 übersandt worden ist, sind der Wahlbezirk und 
der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte wählen 
kann.

Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnis-
ses am Wahltag um 

genaue Uhrzeit

18:00 Uhr im Rathaus Zschopau, Beratungsraum,
  Zi. 107, Altmarkt 2, 09405 Zschopau

zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahl-
bezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 
ist. 
Der Wähler hat zur Wahl die Wahlbenachrichtigung mitzu-
bringen und seinen Personalausweis oder Reisepass be-
reitzuhalten. Die Wahlbenachrichtigung wird auf Verlangen bei 
der Wahl abgegeben. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzet-
teln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen 
Stimmzettel ausgehändigt. Der Stimmzettel enthält jeweils 
unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Bewerber der 
zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Par-
tei und deren Kurzbezeichnung, sofern sie eine solche ver-
wendet, bei anderen Kreiswahlvorschlägen unter Angabe 
des Kennworts und rechts vom Namen jedes Bewerbers 
einen Kreis für die Kennzeichnung;

b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Par-
teien und gegebenenfalls deren Kurzbezeichnung sowie 
jeweils die Namen der ersten fünf  Bewerber der zugelas-
senen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung 
einen Kreis für die Kennzeichnung.

Jeder Wähler hat eine Direkt- und eine Listenstimme. Das Stär-
keverhältnis der Parteien im Sächsischen Landtag berechnet 
sich allein aus der Anzahl der Listenstimmen. Der Wähler gibt

a) seine Direktstimme zur Wahl des Wahlkreisabgeordneten ab, 
indem er auf dem linken Teil seines Stimmzettels durch ein in 
einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll, und

b) seine Listenstimme zur Wahl der Landesliste einer Partei ab, 
indem er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in 
einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in der Wahlkabine des Wahl-
raumes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet 
und so gefaltet werden, dass die Stimmabgabe von außen nicht 
erkennbar ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss daran erfolgende 
Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses sind öffent-
lich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum, soweit dies ohne 
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl in 
dem Wahlkreis, für den der Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises oder

b) durch Briefwahl

teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen Wahlumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens 
am Wahltag bis 16:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Stimmrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Frei-
heitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Ver-
such ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Ort, Datum Die Gemeinde

Zschopau, 20.08.2014 Baumann
 Oberbürgermeister

Sprechzeiten Ortsvorsteher Krumhermersdorf

Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr 
finden in der ehem. Schule Sprechzeiten statt.
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Öffentlichkeitsbeteiligung zum Entwurf des Stadtentwicklungskonzeptes „INSEK 2014“ der Stadt 

Zschopau sowie zum Entwurf des Fördergebietskonzeptes „Historischer Stadtkern“ Zschopau

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau hat am 09.07.2014 
das Stadtentwicklungskonzept „INSEK 2014“ sowie das Förder-
gebietskonzept „Historischer Stadtkern“ für die Weiterführung ei-
nes Teiles des Erhaltungsgebietes „Denkmalgeschützte Altstadt“ 
im Rahmen einer städtebaulichen Gesamtmaßnahme im Bund-
Länder-Programm „Städtebaulicher Denkmalschutz“ jeweils 
in der Entwurfsfassung vom 30.06.2014 mit Änderungen vom 
09.07.2014 gebilligt und zur Öffentlichkeitsbeteiligung bestimmt.

Das Integrierte Stadtentwicklungskonzept (INSEK) ist eine ge-
meindliche Rahmenplanung, die als Steuerungselement für die 
gesamte Stadtentwicklung dienen soll und damit eine Hand-
lungsgrundlage für strategische wie aktuelle Entscheidungen 
der Stadt Zschopau darstellt. Das bisherige Konzept aus dem 
Jahr 2002 wurde in den vergangenen Jahren einem kontinuierli-
chen Monitoring unterzogen. Es soll nun eine vollständige Neu-
fassung dieses Konzeptes erfolgen.

Das Fördergebietskonzept „Historischer Stadtkern“ für die Weiter-
führung eines Teiles des Erhaltungsgebietes „Denkmalgeschützte 
Altstadt“ soll Grundlage für die Fortsetzung der städtebaulichen 
Maßnahmen mit Förderung im Bund-Länder-Programm „Städte-
baulicher Denkmalschutz“ unter geänderter Gebietsabgrenzung 
sein. Hierbei ist es von besonderem Interesse, welche Sanierungs-
maßnahmen private Gebäudeeigentümer in den nächsten Jahren 
planen und welche städtebaulichen Maßnahmen anderer Akteure 
eine Verbesserung der Randbedingungen für private Investitionen 
aus Sicht der Eigentümer bewirken können.

In der Zeit vom 28.08.2014 bis 29.09.2014 werden die Konzept-
entwürfe, zur Einsichtnahme für Jedermann in der Stadtverwal-
tung Zschopau, Altmarkt 2, 09405 Zschopau, Bürgerbüro zu den 
Dienstzeiten:

Montag  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 – 14:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Freitag  09:00 – 14:00 Uhr

öffentlich ausgelegt. 
Zeitgleich werden diese Unterlagen im Internet unter:

www.zschopau.de

veröffentlicht.

Während der Auslegungs- bzw. Veröffentlichungszeit können zu 
diesen Konzeptentwürfen von Jedermann Anregungen, Beden-
ken und Hinweise schriftlich oder während der Öffnungszeiten 
zur Niederschrift vorgebracht werden. Bitte senden Sie Ihre Stel-
lungnahmen an die:

Stadtverwaltung Zschopau
Bau- und Sozialamt
Altmarkt 2
09405 Zschopau

Weitere Informationen

26 Jahre im Dienst der Gemeinde

Brückenbau zwischen Krumhermersdorf und Waldkirchen

Am 1. August 1988 trat ich meinen Dienst in der Gemeinde Krum-
hermersdorf an. Im Verlauf der folgenden Jahre gab es viele Hö-
hen und Tiefen in meinem Dienst. Fakt ist, dass ich meine Arbeit 
in den Dienst der Dorfgemeinschaft stellte und ich viel Herz in 
jede einzelne Sache investierte. Es war nicht immer leicht, die 
Amtsgeschäfte in Krumhermersdorf zu führen und sicher bin ich 
nicht allen und allem gerecht geworden, aber das ist bekanntlich 
eine Kunst, die noch niemand beherrscht.

Schön ist, dass meine Familie und ich in Krumhermersdorf Hei-
mat und viele Freunde gefunden haben.

Nun ist es mir leider nicht mehr ermöglicht, im Ortschaftsrat oder 
im Stadtrat ein Ehrenamt auszuüben. Diese Situation bedaure ich 
vor allem gegenüber meinen Wählern, bei denen ich mich hiermit 
sehr herzlich bedanken möchte.

Dem neu gewählten Ortschaftsrat, dem neuen Ortsvorsteher und 
seinen Stellvertretern wünsche ich viel Kraft und gute Entschei-
dungen für unser Krumhermersdorf.

Seien Sie alle herzlich gegrüßt

Ihr Jörg Tausch

In der Zeit vom 01.09. bis 31.10.2014 wird die Brücke (im Volks-
mund Erlerbrücke) zwischen Krumhermersdorf und Waldkirchen 
erneuert.

Die Bürger der Waldkirchner Straße in Krumhermersdorf fahren 
über die Zschopauer Straße nach Zschopau. Diese sehr bau-
fällige Brücke muss in diesem Jahr erneuert werden, damit im 

kommenden Jahr, wenn der Einmündungsbereich Waldkirchner 
Straße/Zschopauer Straße in Krumhermersdorf ausgebaut wird, 
die Anwohner der Waldkirchner Straße wieder über Waldkirchen 
fahren können.

Wir bitten die Anwohner von der Waldkirchner Straße in Krumher-
mersdorf um Beachtung und Verständnis.
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Aus den Kindertagesstätten

Weitere Informationen

Bewerbung für den Weihnachtsmarkt 2014 in Zschopau

Sozialverband VdK Sachsen informiert:

Wir suchen Verstärkung Freiwilliges Soziales Jahr – Kultur
in der Stadtbibliothek 

„Jacob Georg Bodemer“ Zschopau

Der Weihnachtsmarkt findet in diesem Jahr vom 05. bis 07.12.2014 
statt. Interessenten richten ihre schriftliche Bewerbung zur Teil-
nahme bis zum 30.09.2014 an die Stadtverwaltung Zschopau, 
SG Ordnungsangelegenheiten, Marktwesen, Altmarkt 2 in 09405 
Zschopau oder per E-Mail an maslosz@zschopau.de.
Die Bewerbung sollte u.a. beinhalten:

Der Sozialverband VdK Sachsen, Bereichsverband Marien-
berg, führt am Montag, dem 08. September 2014, im Rathaus 
Zschopau, von 13:00 bis 15:00 Uhr Außensprechstunden durch. 
Der VdK berät bei allen Problemen im sozialen Bereich mit den 
Schwerpunkten Renten-, Kranken-, Pflege- und Unfallversiche-
rung, Rehabilitation, Kuren und Behindertenrecht.

Ab 01.09.2014 sucht die Kindertagesstätte „Bienenhaus“ im 
Ortsteil Krumhermersdorf eine junge Frau für eine Stelle im 
Freiwilligen Sozialen Jahr, die gern mit Kindern arbeitet und 
unser Team unterstützen möchte.

Bei Interesse:
Frau Weißbach (Leiterin)
Kita „Bienenhaus“
Hauptstr. 74
09434 Zschopau OT Krumhermersdorf
Tel:: 03725 22918
E-Mail: kita-bienenhaus@gmx.net

- detaillierte Aufschlüsselung des angebotenen Sortimentes
- benötigte Fläche bzw. Angabe, ob eine Holzhütte der Stadt
 benötigt wird
- Benötigung eines direkten Wasseranschlusses
- Angabe des benötigten Stromanschlusses
- Name, Anschrift, Telefonnummer des Bewerbers.

Anmeldungen 

über die VdK-Beratungsstelle Marienberg,
Töpferstraße 21,
an den Sprechtagen Dienstag und Donnerstag 
oder telefonisch unter: 03735/24824.

Im Schuljahr 2014/2015 ist es möglich, für Jugendliche ab 18 
Jahren ein Bildungs- und Orientierungsjahr in der Stadtbibliothek 
Zschopau zu absolvieren. Bewerber/innen sollten Interesse an 
Literatur und der umfangreichen Medienlandschaft haben. Sie 
sollten höfliche Umgangsformen beherrschen, selbständiges Ar-
beiten gewöhnt sein und sich mit den gebräuchlichsten Compu-
terprogrammen etwas auskennen.

Interessenten melden sich bitte in der Stadtbibliothek Zschopau, 
Telefon 03725/287 190, 
E-Mail stadtbibliothek@zschopau.de

Und schon wieder heißt es Abschied nehmen hier bei uns im 
Spatzennest. Abschied nehmen vom Kindergarten, von den ver-
trauten Räumen, von den so liebgewonnenen Erzieherinnen, von 
den eng verbundenen Freunden und natürlich von all denen, die 
noch zurück bleiben müssen. Denn bald beginnt für die 17 Kinder 
der großen Gruppe ein neuer Lebensabschnitt. Sie dürfen und 
wollen endlich in die Schule gehen. Angst hat wohl keiner davor, 
denn sie sind hoffentlich gut vorbereitet dafür. Ja, sie freuen sich 
sogar darauf, wenn auch mancher dabei nur für die große Zu-
ckertüte schwärmt. Doch die gehört nun einmal dazu.

Wir Erzieher sehen dieser Zeit mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge entgegen. Denn auch für uns heißt es jetzt auf 
Wiederseh‘n zu sagen. Auf Wiederseh‘n zu allen, mit denen wir 
durch dick und dünn gegangen sind, mit denen wir gespielt, ge-
lernt, gesungen und getanzt haben und vor allen so manchen 
tollen Spaß erlebten. Danke an die Eltern, die uns immer und 

Kita „Spatzennest“
Auf Wiedersehen
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Vorschau

überall so eifrig unterstützt haben. Gern erinnern wir uns an die 
gemeinsamen zurückliegenden Projekte und Momente, wobei 
wir gleichermaßen voneinander gelernt haben.
Gern erinnern wir uns auch an das Zuckertütenfest am 18. Juli. 
Das stellte so manches Vorschulkind auf eine Mutprobe, denn 
wir feierten gemeinsam in der Jugendherberge in Warmbad. Für 
manch einen von ihnen war das die erste Nacht alleine, alleine 
ohne Mama und Papa. Schon eine Zerreißprobe für einen Sechs-
jährigen. Doch bei uns gibt es nur mutige und fast mutige Kinder. 
Und fragt man sie jetzt im Nachhinein, wie es war, dann blickt 
man in strahlende Kindergesichter und hört Worte wie „das war 
cool“, „das war super“ oder einfach nur „das war schön“. Dabei 

schwärmte jedes Kind von etwas anderem. Einer zum Beispiel 
von den Doppelstockbetten, der Nächste von der Zuckertütensu-
che bis zum Zeitpunkt, wo sie diese endlich in den Händen halten 
konnten. Ein Anderer schwärmt vom bunten Unterhaltungspro-
gramm, was vom Schreibwaren Franzl durchgeführt wurde oder 
dieser und jener auch von der Nachtwanderung mit Lampion 
und Taschenlampe. Aber manch einer freute sich auch nur, weil 
er stolz auf sich selber war, stolz darauf „ groß“ zu sein und ein 
Schulkind zu werden.
Auf Wiederseh‘n und alles Gute von uns allen,
R. Döpper, B. Weber und natürlich vom Team „Spatzennest“

30. Januar 2013 STADT KURIER
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Nachdem sich das Jahr 2012 verabschiedet hat, in dem unser Verein das 15-
jährige Bestehen begangen hat, gehen wir mit verstärkter Kraft an die neuen
Aufgaben des Jahres 2013.
Auch in diesem Jahr wird es wieder das nun schon traditionelle, von uns
organisierte und getragene Blasmusiktreffen geben. Es findet am 11.05. im
Schlosshof statt und wir freuen uns sehr, dass eine Blaskappelle aus Bayern
ihr Kommen zugesichert hat. Dazu spielen die Witzschdorfer Blasmusikanten
und noch eine andere Blaskapelle, die für gute Stimmung sorgen werden.  Gleich
am nächsten Tag, am Sonntag, dem 12.05., wird in Zusammenarbeit mit der IG
Gewerbe eine Muttertagsveranstaltung im Schloss Wildeck stattfinden. Neben
Musik, Tanz und kulinarischen Leckereien wird es eine Überraschung für die
Mütter geben, die an diesem Tag das Schloss besuchen. Der Förderverein wird
auch wie in den vergangenen Jahren die Stadtverwaltung bei der Betreibung
des Schloss Wildeck unterstützen. So sind Führungen zu bestimmten Themen,
die Mitwirkung beim Schloss- und Schützenfest und die Betreibung der
Hutzenstube zum Weihnachtsmarkt geplant.
Aber auch an die kleinen Besucher soll gedacht werden. So hat bereits 2012
der Förderverein für das neu eingerichtete „Heinis Kinderparadies“ Möbel ge-
kauft und zur Verfügung gestellt sowie für das Großspielgerät gespendet.
Die Angebote für Kinder im Schloss Wildeck konnten damit erweitert und einige
Voraussetzungen für eine familienfreundliche Einrichtung geschaffen werden.
Geplant ist nun noch die Gründung eines Freizeittreffs für „Wilde Schlosskids“.
Kinder, die sich gern mehr mit dem Schloss Wildeck und seiner Geschichte
befassen, können sich im Schloss Wildeck melden.
Außerdem in Planung sind für 2013 noch Vorträge, Gesprächsrunden,
Buchlesungen und Veranstaltungen im Schlossgarten.
Näheres entnehmen Sie bitte dem Veranstaltungskalender des Schloss Wildeck.

Förderverein Schloss Wildeck e.V.
Der Förderverein Schloss Wildeck e.V.

im Jahr 2013
Am Sonntag, dem 17.02.2013, findet im
Beruflichen Schulzentrum Zschopau,
Johann-Gottlob-Pfaff-Straße 1,
Gewerbegebiet Zschopau Nord, von
14:00 - 16:00 Uhr die nächste
Babybörse statt.
Es können gut erhaltene Sachen von der
Erstausstattung Gr. 50/56 bis hin zu
Kinderkleidung Gr. 176 erworben werden.
Auch Spielsachen sind im Angebot.
Reinschauen lohnt sich!
Kontakt: 03725 82406

 Baby-, Kinder-
und Spielebörse

in Zschopau

Die Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“ Zschopau kann im Jahre 2013 ein
bedeutendes Jubiläum begehen. Am 1. November 1863 wurde die Öffentliche
Bibliothek, durch den Stifter und Namensgeber, ihrer Bestimmung übergeben
und stand mit einem Grundbestand von 714 Bänden der Bevölkerung von
Zschopau und Umgebung zur Verfügung. Aus diesem Anlass wird es, über
das ganze Jahr hinweg, vielfältige Veranstaltungsangebote geben. Die
Organisation liegt in den Händen der Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek in
Zusammenarbeit mit dem Förderverein der Stadtbibliothek Zschopau e.V.
Termine können der Tagespresse, dem Stadtkurier Zschopau, dem Amtsblatt
Gornau und einem Veranstaltungskalender „Bibliothek“, welcher ab Februar
2013 zur Verfügung steht, entnommen werden.
Eröffnet wurde das Veranstaltungsjahr zum 150. Bestehen der Bibliothek in
Zschopau am 25. Januar 2013 mit dem Berliner Kabarett „Galgentrio“.
In der Aula der Martin-Andersen-Nexö-Schule unterhielten die Kabarettisten
Jörg Kleinau, Wolf Butter und Wolf-Dietrich Griep, unter dem Motto „Je oller – je
doller“, mit Liedern und Texten deutschsprachiger Autoren ein zahlreich
erschienenes Publikum. Auf amüsante Art und Weise wurde über die Irrungen
und Wirrungen des Alterns berichtet.
Die Zuhörer erlebten einen entspannten Kabarettabend, welcher durch die
gute Swing-Musik noch an Ausstrahlung gewann. Ein Dankeschön gilt der

Auftaktveranstaltung zum Jubiläumsjahr 2013
„150 Jahre Bibliothek in Zschopau“

Schulleitung der Martin-Andersen-Nexö-Schule Zschopau, die es ermöglichte,
diese Veranstaltung in der Schulaula durchzuführen.

07.09.2014

bis

 01733901018

Kinderfest

„Heini geht mit seinen Freunden auf Reisen“
Das diesjährige Kinderfest am 20.09.2014 findet erstmals nicht 
im Schloss Wildeck statt. Die beteiligten Einrichtungen, wie 
z.B. die Kita Spatzennest, der Jugendclub High Point und das 
Schloss Wildeck präsentieren sich im Rahmen des DKW-Sied-

lungsfestes am 20.09.2014 ab 14:00 Uhr im Festgelände zwi-
schen Lindenweg und Altenpflegeheim. Spiel, Spaß, Spannung 
sind dort zu erleben. Natürlich nehmen wir auch die Hüpfburg 
mit vor Ort und ihr könnt euch lustig schminken lassen.
Wir freuen uns auf euch! (siehe Plakat Seite 8)

DESIGN
PRINT
FINISHING

GESCHÄFTSNEUGRÜNDUNG?
VON DER GESTALTUNG ÜBER DEN DRUCK BIS HIN ZUR WEITERVERARBEITUNG 
STEHEN WIR IHNEN ZUR SEITE UND BERATEN SIE GERN!

 info@druckerei-daemmig.de

Anzeige
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„85 Jahre DKW/MZ-Siedlung“
19. - 21. September 2014

Zeit- bzw. Ablaufplan:

Freitag, 19.09.201  4  

15.00 Uhr Seniorenkaffee für die Bewohner des Pflegeheimes

18.00 Uhr Feierliche Eröffnung mit Musik im Festzelt – 
Startschuss

20.00 - 21.00 Uhr Männerballett

21.30 - 23.00 Uhr Live-Musik mit Duo „Brillant“ anschließend Musik vom 
„Band“ bis open end

Sonnabend, 20.09.2014

8.00 Uhr Weckruf mit musikalischer Begleitung

10.00 Uhr Siedlungsflohmarkt auf dem Lindenweg-
Rasmussenstr.- Akazienweg- Birkenweg

15.00 Uhr Kaffeetrinken der „Siedlungsoldies“ mit Musik

ab 14.00 Uhr Kinderfest „Heini geht mit seinen Freunden auf Reisen“
– Programm für unsere kleinen Gäste -

16.00 Uhr Zauberei für Groß und Klein

ca. 19.00 Uhr Lampionumzug als Abschluss des Kinderfestes

20.30 Uhr Auftritt der „Jumpcrew“ Borstendorf

ab 19.00 Uhr Live Musik mit „Another Joyride“
bis 24.00 Uhr  anschließend Musik vom  Band

Sonntag, 21.09.2014

8.00 Uhr Weckruf mit musikalischer Begleitung

ab 10.00 Uhr Oldtimertreffen auf dem Lindenweg mit 
anschließender Rundfahrt

ab 11.00Uhr Musikalischer Mittagsschoppen mit den 
bis 13.00 Uhr „Witzschdorfer Blasmusikanten“ 

15.00 Uhr De Hutzenbossen 

- Festplatz befindet sich zwischen Lindenweg und Altenpflegeheim
- ganztägige Bewirtschaftung des Festzeltes ab 10 Uhr
- ab 01. September Ausstellung zur Siedlungsgeschichte, zur Finkenburg, zur Geschichte der Stadt Zschopau mit
        einem Rückblick auf die letzten Siedlungsfeste (im Foyer des Alten- und Pflegeheimes Zschopau)

Änderungen vorbehalten. 
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Veranstaltungstipps der Stadtbibliothek Zschopau

 Veranstaltungsplan
Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“ Zschopau,

Telefon 03725/287 190, E-Mail stadtbibliothek@zschopau.de
  Stadtbibliothek „Jacob Georg Bodemer“ Zschopau  
Seit 1863 

„Wo ein Kopf ist,  
ist meistens auch ein  

Brett“ 
    Erich Kästner und 

 Zeitgenossen 
 

Verse, Lieder und 
Episoden 

mit 
Wolf Butter, Berlin 

 

 
Freitag, 19. September 2014 

19.30 Uhr 
Schloss Wildeck, Grüner Saal 

 

Eintritt: 8,00 Euro VVK / 10,00 Euro AK 
 

Weitere Informationen und Kartenvorverkauf: Stadtbibliothek Zschopau 03725/287 191 
stadtbibliothek@zschopau.de 

 
 

September
19.09.14, 19:30 Uhr, Schloss Wildeck, Grüner Saal
„Wo ein Kopf ist, ist meistens auch ein Brett“ Kästner-Abend mit 
Prof. Wolf Butter, Berlin
Eintritt: 8,00 Euro VVK / 10,00 Euro AK

Oktober
30.10.14, 19:00 Uhr, Schloss Wildeck, Grüner Saal
„Wortspielereien“ – Die rätselhafte Welt der Wortspiele mit Tilo 
Richter und Mirko Hübner – Mitmachabend!
Eintritt frei! Spenden erwünscht!

November
07.11.14, 19:00 Uhr, Schloss Wildeck, Blau-Weiße Stube
„Kammerflimmern“ – Krimi-Lesung mit Jens Hahn
Eintritt: 3,00 

21.11.2014, ab 11:00 Uhr - 11. Bundesweiter Vorlesetag mit ver-
schiedenen Lesungen in Kinder- und Erwachsenenbibliothek

Dezember
06./07.12.14, ab 13:00 Uhr Bibliothek
„Längste Büchertheke des Erzgebirges“ – Medienverkauf aus 2. 
Hand zu kleinen Preisen

Änderungen vorbehalten!

Mit freundlicher Unterstützung

1994 - 2014 20 Jahre

Einladung zur Schulanfängerandacht

am 30. August, 14:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus, 
Schlossberg 3

Wir freuen uns, dass wir im August 
wieder mit einer 1. Klasse Christen-
lehre beginnen können. Start ist die 
Schulanfängerandacht am 30. Au-
gust. Dazu laden wir unsere Erst-
klässler, ihre Eltern, Geschwister, 
Großeltern, Paten usw. sehr herzlich 
ins Kirchgemeindehaus, Schloßberg 
3, ein. 

Der Familien-Gottesdienst zum Schulbeginn 
findet am 07.09.2014, 09.30 Uhr, im Kirchge-
meindehaus, Schloßberg 3, statt. Annahme von Päckchen, 

Paketen und Retouren
Verkauf von Briefmarken

Angelshop Böhm • Am Heizhaus 19 • Zschopau Nord

Tel. 03725-340577

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 9.00-17.30 Uhr
Sa. 9.00-12.00 Uhr

Inhaberin 
Katrin Böhm

layout
ve

rla
g

design

Tel.0371-42 24 31

Anzeigen



10

Stadt Kurier 20. August 2014

 
 

Programm zum 20. Schloss- und Schützenfest 
in Zschopau vom 22.08.2014 bis 24.08.2014 

 
Freitag, 22.08.2014       
 
16:00 Uhr Musikalischer Festauftakt mit den Bühne 
 „Steep Wall Stompers“ 
17:30 Uhr Eröffnung des 20. Schloss- und Schützenfestes  Bühne 
 durch den Oberbürgermeister 
18:00 Uhr „Freebirds" Bühne 
19:00 Uhr „Asphaltraketen" Festgelände 
20:00 Uhr „Misch Music" Bühne 
21:00 Uhr Tanz der Flammen Schlosshof 
 
Samstag, 23.08.2014 
 
11:00 Uhr Öffnung der Ausstellungen und Schauwerkstätten Schloss 
13:00 Uhr Setzen der historischen Vogelstangen Festgelände 
 Beginn des Marktreibens Festgelände 
13:00 Uhr Volkstanzgruppe Dobersberg      Bühne 
14:00 Uhr Beginn des historischen Vogelschießens Festgelände 
14:00 Uhr Kinderprogramm mit Püschmann Festgelände 
 Bastelstraße  
14:00 – 18:00 Uhr Vorführungen der Numismatiker Münzwerkstatt 
14:00 Uhr „Der gelehrte Bauer" Festgelände 
15:00 Uhr „De Hutzenbossen"  Bühne 
16:30 Uhr „Der gelehrte Bauer" Festgelände 
17:30 Uhr Historische Modenschau „Vetos-Civitas" Bühne 
18:30 Uhr „De Moosbacher“ Festgelände 
dazwischen Volkstanzgruppe Dobersberg Bühne 
21:00 Uhr Fackel- und Lampionumzug Treff: Rathaus 
22:00 Uhr Begehung des Dicken Heinrich bei Nacht 
20:00 Uhr „ON AIR" Bühne 
 
Sonntag, 24.08.2014 
 
10:00 Uhr Öffnung der Ausstellungen und Schauwerkstätten Schloss 
 Beginn des Markttreibens Festgelände 
11:00 Uhr Musikalischer Frühschoppen mit den Bühne 
 „Breitenauer Musikanten" 
14:00 – 18:00 Uhr Vorführungen der Numismatiker Münzwerkstatt 
14:00 Uhr Kinderprogramm mit Püschmann Festgelände 
14:00 Uhr Amüsantes mit „Zwio Scandalli" Festgelände 
14:00 Uhr Festumzug der Vereine Treff: 
 Teilnahme des Fürstenzuges, der  Bahnhof 
 Schützenvereine und Partnerstädte   
anschließend Platzkonzert mit teilnehmenden Kapellen Rathausvorpl. 
15:00 Uhr „Schuppenkraft" Bühne 
16:00 Uhr Präsentierung des Fürstenzuges Rathausvorpl. 
16:00 Uhr Prämierung der Bilder vom Festumzug Bühne 
16:00 Uhr Amüsantes mit „Zwio Scandalli" Festgelände 
17:00 Uhr „Bluemastercombo" Bühne 
 
Änderungen vorbehalten! 
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20. Schloss- und Schützenfest vom 22. bis 24.8.2014

Zum 20. Schloss- und Schützenfest, in diesem Jahr eine Woche 
früher als gewohnt, erwartet Sie ein vielfältiges anspruchsvolles 
Programm.

Bereits am Freitag bringen wir Sie in Feierstimmung. Auftakt 
macht „Steep Wall Stomper“, eine Dixielandband, bei der man 
die Beine schon nicht ruhig halten kann. 

Der Abend steht unter Partystimmung mit der Band „Misch Mu-
sic“ aus Annaberg. Die jungen Männer sind dafür bekannt, den 
Besuchern kräftig einzuheizen.

Der Samstag bietet ein Programm für die ganze Familie. Von Bas-
telstraße, Hüpfburg bis zum Karussell ist für unsere kleinen Gäste 
alles dabei. Die Eltern können sich inzwischen beim historischen 
Vogelschießen ausprobieren, lustige Schimpf- und Scherzlieder 
durch den „gelehrten Bauer“ erlernen und das Bühnenprogramm 
genießen. Die Kinder können das Fest noch mit einem Lampi-
onumzug ausklingen lassen. Auf der Bühne wird es am Abend 
rockig. „OnAir“ hat sein Kommen zugesichert und wird Sie mit 
guter Musik und gigantischer Bühnenshow begeistern.

Während sich am Sonntag früh viele Vereine auf den Festumzug 
vorbereiten, laden die „Breitenauer Musikanten“ zum zünftigen 
Frühschoppen ins Festgelände ein.

Der Festumzug – Start 14:00 Uhr - wird erstmalig vom leben-
digen Fürstenzug zu Sachsen angeführt. Wir freuen uns auf die 
prächtige Darstellung sächsischer Geschichte. Natürlich werden 
auch in diesem Jahr die schönsten Bilder prämiert. Also mitma-
chen lohnt sich. Nach dem Festumzug werden Sie „Zwio Scan-
dalli“ und die Band „Schuppenkraft“ begeistern. Wobei die einen 
schon traditionell zum Schloss- und Schützenfest gehören, sind 
die anderen Neulinge beim Zschopauer Stadtfest. Ihr Debüt, wel-
ches mit viel Beifall begleitet wurde, gaben die jungen Künstler 
der Band „Schuppenkraft“ am 1. Mai 2013 in Zschopau.

Freuen Sie sich zum Ausklang des Festes auf die „BlueMaster-
Combo“. Sie bringen von Oldies bis zum kessen Schlager Vieles 
mit und ziehen so alle Besucher in ihren Bann.

Natürlich erwarten Sie auch viele Händler mit ihren kulinarischen 
Leckereien.

Die Numismatische Gesellschaft Zschopau bietet Schauvorfüh-
rungen an und unsere Partnerstädte präsentieren sich. Erstmals 
zu diesem Fest haben Sie die Möglichkeit, sich einem Gesund-
heitstest zu unterziehen und eine Gesundheitsberatung in An-
spruch zu nehmen.

Organisatorisches

Sperrungen/Parkmöglichkeiten
Der Parkplatz Schloss Wildeck wird vom 20. bis 26.08.2014 ge-
sperrt sein.

Ab Donnerstag, dem 21.08.2014, 07:00 Uhr, ist der Altmarkt vor 
dem Ratskeller und vor der Sparkasse für Schausteller gesperrt. 
Ab Samstag 07:00 Uhr werden die Parkflächen vor dem Rathaus 
gesperrt.

Der ehemalige Kinoplatz (An den Anlagen) wird ab Samstag ge-
sperrt sein. Dort wird sich der Fürstenzug aufhalten. Ab Samstag 
07.00 Uhr wird der Altmarkt von der oberen Ecke der Sparkasse 
bis zur Einmündung Pfarrgäßchen gesperrt.

Am Sonntag ab 12:00 Uhr sind der gesamte Alt- und Neumarkt 
sowie die Bahnhofstraße gesperrt. Die Anwohner möchten bitte 
ihre Fahrzeuge auf den umliegenden Parkplätzen parken. 

Die Parkflächen entlang der Umzugstrecke werden in dieser Zeit 
nicht zum Parken genutzt werden können. Die Innenstadt ist bis 
ca. gegen 15:30 Uhr für jeglichen Fahrverkehr gesperrt. Die 
Anwohner möchten das bitte beachten.

Parkplätze: 
Am Umspannwerk, Grundschule Am Zschopenberg, Dr. W.-Külz-
Straße, Auenstraße, Wiese Krumhermersdorfer Straße, Parkplatz 
An den Anlagen, Parkplatz Reinhold-Timme-Straße, Parkplätze 
im August-Bebel-Gebiet
Sonntag zusätzlich Parkplätze Simmel-Markt und Penny-Markt 

Streckenplan Festumzug

Der Festumzug am Sonntag, dem 24.08.2014, beginnt 14:00 Uhr 
auf der Bahnhofstraße, Lange Straße, Brückenabfahrt auf die  
Johannisstraße, Lange Straße, Neumarkt, Altmarkt, Gartenstraße,  
R.-Breitscheid-Straße, An den Anlagen (Kinoseite), an MAN-
Oberschule vorbei auf den Brühl, Schillerplatz, Lange Straße. 

Lampionumzug

Der Treffpunkt für den Lampionumzug am 23.08.2014 ist vor dem 
Polizeigebäude auf dem Altmarkt:
Strecke: Altmarkt, Lange Straße, Gartenstraße, R.-Breitscheid-
Straße, An den Anlagen, Körnerstraße, Lange Straße, Neumarkt, 
Altmarkt

Schießen für Jedermann

Wegen der laufenden Baumaßnahme am Schießstand  fällt das 
Schießen für jedermann am 30.08.2014 aus. Evtl. wird das Schie-
ßen nachgeholt. Der Termin wird rechtzeitig veröffentlicht!
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Weitere Veranstaltungstipps im Monat September

montags: 
14-täglich, 14:00 - 15:30 Uhr, Singegruppe Volkssolidarität Zschopau (08./22.09.)
14-täglich, 15:00 Uhr, Hardanger Handarbeitsgruppe, 
(01./15.29.09.) Mehrgenerationenhaus

dienstags:
08:00 - 12:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, 
Jugendclub High Point
13:00 - 18:00 Uhr, Sportnachmittag für alle Interessierten, 
Jugendclub High Point
14-täglich (gerade KW), 09:00 – 11:30 Uhr, Elterntankstelle – für Kinderbetreuung 
kann gesorgt werden, Jugendclub High Point
14-täglich, 17:00 - 20:00 Uhr, Malzirkel, Schützenhaus (02./16./30.09.)

mittwochs:
09:00 - 11:00 Uhr, Pünktchentreff, Treff für Muttis mit und ohne Kinder, 
Jugendclub High Point
10:30 - 11:30 Uhr, Sportgruppe mit anschließendem Mittagessen (03./17.09.) 
Volkssolidarität Zschopau, Mehrgenerationenhaus
15:30 - 17:30 Uhr, Nur die Harten kommen in den Garten, Jugendclub High Point
18:00 - 21:00 Uhr, Tischtennis für Erwachsene, Jugendclub High Point 
14-täglich, 10:00 - 12:00 Uhr, Tanzkurs 50+ (10./24.09.), 
Unkosten pro Termin 4,00 €

donnerstags:
16:00 - 18:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, 
Jugendclub High Point
16:30 - 17:30 Uhr, Frauensport, Frauen ab 16 Jahre, Jugendclub High Point
17:00 - 18:30 Uhr, Sport und Spiel für Kinder bis 13 Jahre, Jugendclub High Point
18:00 - 20:00 Uhr, Schnitzabend für Kinder und Erwachsene, Schnitzerheim
20:15 - 21:15 Uhr, Frauensport, Vereinshaus Krumhermersdorf
14-täglich, 15:30 – 17:30 Uhr, Freizeittreff „Wilde Schlosskids“, 
Heinis Kinderparadies - Spielen, basteln, malen, gestalten (11./25.09.)
monatlich 3. Donnerstag, 17:00 Uhr, Treffen aller Mitglieder der NGZ,
Gaststätte „Am Gräbel“

Montag, 01.09.
08:00 - 11.00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der 
Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 02.09.
14:00 Uhr Geselliger Spielenachmittag im Klub
Treff: Mehrgenerationenhaus
17:30 Uhr AG Schach
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 03.09.
14:30 Uhr Leselust mit Frau Klemm
Treff. Mehrgenerationenhaus
14:30 - 16:30 Uhr Klöppelgruppe I
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Sonntag, 07.09.
09:00 – 17:00 Uhr Floh- und Trödelmarkt
Treff: Schloss Wildeck, Schlosshof

Montag, 08.09.
08:00 - 11.00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der 
Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
14:00 - 16:00 Uhr Klöppelgruppe II
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
15:30 – 16:30 Uhr Schnupper-Spielstunde
Treff: Kita „Spatzennest“ Bitte Hausschuhe mitbringen!
15:30 – 16:30 Uhr Schnupper-Spielstunde
Treff: Kita „Pfiffikus“ Bitte Hausschuhe mitbringen!

Dienstag, 09.09.
19:00 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 10.09.
09:00 Uhr Geführte Wanderung mit WL Uwe Göthel
Es geht „Rund um Zschopau“ mit anschließendem Grillen
Treff: Schloss Wildeck, Schlosshof
12:58 Uhr Abfahrt nach Gornau zum Kegeln – Ratskeller
Treff: Busbahnhof – Neue Mitspieler gesucht!

Donnerstag, 11.09.
15:30 - 17:30 Uhr Freizeittreff „Wilde Schlosskids“ - Spielen, basteln, malen, 
gestalten
Treff: Schloss Wildeck, Heinis Kinderparadies
19:30 Uhr Männerchor Zschopau
Treff: Kulturfabrik Zschopau

Montag, 15.09.
09:30 Uhr Kuchenbacken
Treff: Kita „Pfiffikus“ Anmeldung im MGH bis 11.09.
08:00 - 11.00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der 
Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 16.09.
17:30 Uhr AG Schach
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 17.09.
14:30 - 16:30 Uhr Klöppelgruppe I
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
20:00 Uhr Zschopauer philosophischer Stammtisch
Treff: Mehrgenerationenhaus - Gesellschaftsraum

Freitag, 19.09.
19:30 Uhr „Kästner-Abend“ Vergnügliches mit Prof. Wolf Butter, Berlin
Treff: Schloss Wildeck, Grüner Saal

Sonnabend, 20.09.
14:00 Uhr Kinderfest „Heini geht auf Reisen“
Treff: Festplatz DKW/MZ Siedlung

Montag, 22.09.
08:00 - 11.00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der 
Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
14:00 - 16:00 Uhr Klöppelgruppe II
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Dienstag, 23.09.
14:00 Uhr Geselliger Spielenachmittag 
Treff: Mehrgenerationenhaus
19:00 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Donnerstag, 25.09.
10:00 Uhr Stadtführung
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse
15:30 - 17:30 Uhr Freizeittreff „Wilde Schlosskids“ - Spielen, basteln, malen, 
gestalten
Treff: Schloss Wildeck, Heinis Kinderparadies
19:30 Uhr Männerchor Zschopau
Treff: Kulturfabrik Zschopau

Montag, 29.09
08:00 - 11.00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der 
Numismatischen Gesellschaft Zschopau
Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt

Dienstag, 30.09.
14:00 – 17:00 Uhr Sprechzeit der Versicherungsöltesten der 
Deutschen Rentenversicherung
Treff: Mehrgenerationenhaus, Bitte Termin vereinbaren unter 01702106886!
17:30 Uhr AG Schach
Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Ausstellungen
bis 30.09. täglich 10:00 – 17:00 Uhr
Ausstellung „Kunstversuche 11“, 
Schülerarbeiten aus dem Kunstunterricht des Gymnasiums Zschopau
Ort: Schloss Wildeck, Gang zu den Stuben

Änderungen vorbehalten!
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Standesamtliche Nachrichten

In Zschopau wurden geboren:

am 01.07.2014 Haylie Brückner
 Eltern: Theresia und Cliff Brückner, 
 Zschopau

am 03.07.2014 Amy Milina Kirschner
 Eltern: Sarah Kirschner und Rick Löschner
 Zschopau

am 11.07.2014 Liv Baumgarten
 Eltern: Nancy und Sven Baumgarten, 
 Gornau OT Dittmannsdorf

am 14.07.2014 Anton Hauck
 Eltern: Anna und René Hauck,
 Gornau OT Witzschdorf

am 28.07.2014 Greta Schubert
 Eltern: Christin Schubert und Ronny Prokop
 Zschopau

Sterbefälle

am 01.07.2014
Irene Bruhn
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 81 Jahren

am 06.07.2014
Else Geithner
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 90 Jahre

am 07.07.2014
Ruth Herzel
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 87 Jahren

am 12.07.2014
Renate Kahl
zuletzt wohnhaft in Zschopau 
OT Krumhermersdorf
im Alter von 77 Jahren

am 12.07.2014
Gerda Gerlach
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 78 Jahren

am 15.07.2014
Jürgen Münzer
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 60 Jahren

am 15.07.2014
Anneliese Marquardt
zuletzt wohnhaft in Zschopau 
OT Krumhermersdorf
im Alter von 85 Jahren

am 15.07.2014
Ingeborg Lorenz
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 86 Jahren

am 04.07.2014 Sören und Franziska Roscher 
 geb. Pudwell, Zwickau

am 04.07.2014 Benjamin und Julia Neubert, 
 geb. Richter, Drebach/Gornau OT Witzschdorf

am 05.07.2014 Stenley und Olivia Görner, 
 geb. Ederer, Zschopau

am 05.07.2014 Tino und Sandra Schwenke, 
 geb. Limprecht, Zschopau

am 07.07.2014 Denny und Annabell Hanke, 
 geb. Paulig, Zschopau 

am 12.07.2014 Jens und Katrin Goldstein 
 geb. Martin, Zschopau

am 24.07.2014  Matthias und Ines Hunger,
 geb. Reubert, Zschopau

am 25.07.2014 Emanuel und Lydia Schneiderheinze, 
 geb. Martin, Zschopau OT Krumhermersdorf

am 26.07.2014 Rico und Maika Uhlig,
 geb. Balzuweit, Zschopau

Den Bund für das Leben 
haben im Standesamt Zschopau 
geschlossen:

am 17.07.2014
Doris Petzold
zuletzt wohnhaft in Gornau OT 
Witzschdorf
im Alter von 90 Jahren

am 22.07.2014
Helmar Wagler
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 71 Jahren

am 22.07.2014
Anneliese Wirth
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 87 Jahren

am 26.07.2014
Helga Schaarschmidt
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 87 Jahren

am 30.07.2014
Günter Messig
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 76 Jahren

am 30.07.2014
Dieter Uhlig
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 75 Jahren

10
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ständig erreichbar unter: (03725) 2 25 55
Ausführung aller Bestattungsleistungen!

BESTATTUNGSWESEN ZSCHOPAU

Inh. GUDRUN SCHWARZ
Gartenstraße 9 - 09405 Zschopau

einheimischer, fachgeprüfter Bestatter

Anzeige
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Wir gratulieren ganz herzlich den Bürgerinnen und Bürgern,  
die im Monat September ihren Ehrentag begehen!

Frau Erika Grundig
Herrn Karl-Heinz Hercht
Frau Renate Kempe
Frau Sigrid Reusche
Frau Iris Tischer
Herrn Heinz Uhlig
Herrn Hans Ullrich
Frau Erika Volkmann
Herrn Manfred Zimmer

75. Geburtstag
Frau Brigitte Baumann
Frau Erika Ehrlich
Frau Ilse Graf
Frau Gisela Gürtler
Herrn Siegfried Hilbert
Frau Elfriede Lindner
Herrn Rolf Sättler
Frau Ursula 
Schaarschmidt
Frau Gertraude 
Schuffenhauer

76. Geburtstag
Frau Sieglinde Bergd
Frau Edith Martin
Herrn Ehrenfried Müller
Frau Rosemarie Nestler
Frau Helga Pollag
Herrn Reiner Pusch

77. Geburtstag
Herrn Wolfgang Beck
Frau Hanna Hobrig
Herrn Hellmut Keller
Frau Regina Lange
Frau Christine Weißbach
Frau Ilse Windrich

78. Geburtstag
Herrn Werner Eisentraut
Frau Anneliese Görner
Frau Anny Hofmann
Frau Christa Kahl
Frau Johanna Kaiser
Herrn Werner Müller
Frau Annemarie Oestreich
Frau Waltraud Rauscher
Frau Renate Weber

79. Geburtstag
Frau Johanna Berends
Herrn Gotthard Fröhner
Frau Ingeborg Groschopp
Frau Margarete Lohse
Frau Ursula Martin
Herrn Siegfried Naumann
Herrn Joachim Schneider

Stadt Zschopau

70. Geburtstag
Herrn Günter Fischer
Frau Edith Franz
Frau Heidemarie Gläser
Frau Renate Gottschald
Herrn Erhard Hofmann
Frau Brigitte Leonhardt
Herrn Jürgen Schanz
Herrn Bernd Schmitz
Herrn Bernd Walther

71. Geburtstag
Herrn Siegfried Bader
Herrn Werner Beyer
Frau Olga Busik
Herrn Jürgen Dienst
Herrn Jürgen Enge
Frau Gudrun Hofmann
Frau Jutta Keller
Frau Irmgard Müller
Frau Maria Münzner
Frau Gudrun 
Schaarschmidt
Frau Renate Schramm
Herrn Karlheinz Uhlig
Frau Monika Worschech

72. Geburtstag
Frau Renate Gerlach
Frau Renate Hellwig
Frau Irene Klemm
Frau Ursula Kluge
Frau Gisela Rohrbach
Frau Helga Roscher
Herrn Michael Seefeld
Frau Brigitte Schönherr
Frau Karin Sprunk
Herrn Klaus Winkler

73. Geburtstag
Herrn Siegfried Albrecht
Herrn Jürgen Böttcher
Herrn Joachim Haase
Frau Christa Ihle
Herrn Horst Jantsch
Frau Ingrid Kirschner
Frau Renate Noack
Frau Christa Otto
Frau Hanna Schwalbe
Herrn Walfried Siegling
Frau Monika Zuschlag

74. Geburtstag
Herrn Siegfried Burkhardt
Frau Elke Fischer
Frau Brigitte Göthel

87. Geburtstag
Frau Erika Frauenfelder
Frau Irmgard Heinich
Frau Christa Kunze

88. Geburtstag
Frau Rita Franke
Herrn Werner Müller
Frau Anneliese Neubert
Frau Käte Reuther

89. Geburtstag
Herrn Günter Lenk

90. Geburtstag
Herrn Johannes Fischer
Frau Ursula Weigend
Frau Gertrud Häßler
Frau Johanna Otto

95. Geburtstag
Frau Gertrud Pochert

98. Geburtstag
Frau Gerda Pfeiffer

Ortsteil 
Krumhermersdorf

71. Geburtstag
Frau Rosemarie Müller
Frau Regine Richter

72. Geburtstag
Herrn Bernd Richter

Herrn Manfred Schubert
Herrn Gerhard Wächtler
Frau Käte Winkler
Herrn Günter Wittig

80. Geburtstag
Frau Renate Haase
Frau Inge Kurze
Frau Irene Poitz
Herrn Lothar Reese
Herrn Werner Schäfer
Frau Jutta Schramm
Frau Erika Stopp

81. Geburtstag
Frau Lieselotte Böhme
Herrn Gottfried Lange
Frau Gisela Müller
Frau Renate Nobis
Herrn Manfred Rauscher
Herrn Lothar Schulze
Frau Maria Seifert
Herrn Johannes Weißflog

82. Geburtstag
Frau Gerda Estel
Herrn Kurt Kummich
Herrn Werner Scholz
Frau Gerda Straube
Frau Margarethe Uhlmann
Frau Thea Weißbach
Frau Jutta Weyprecht 
Herrn Friedhelm Wiedemann

83. Geburtstag
Frau Gerda Pröger
Frau Inge Rönnau
Frau Ruth Rothe
Frau Dorothea Rudi
Frau Ursula Winkler

84. Geburtstag
Herrn Werner Großlaub
Herrn Günter Schulz

85. Geburtstag
Frau Ilse Haugke
Frau Waldtraut Hilbert
Frau Elfride Richter
Herrn Friedrich Rudi
Frau Marianne Schönherr
Herrn Werner Winkler

86. Geburtstag
Frau Elsa Fischer
Frau Charlotte Kaiser
Frau Charlotte Polzin
Herrn Werner Reinhardt

73. Geburtstag
Frau Doris Beyer
Frau Regina Marsch
75. Geburtstag
Frau Ilse Arnold
Frau Ruth Naumann
Frau Ingeburg Rösch

76. Geburtstag
Herrn Martin Konrad

77. Geburtstag
Frau Waldtraut Freier
Frau Gisela Siegel

78. Geburtstag
Herrn Wilfried Clauß
Frau Amanda Richter

83. Geburtstag
Herrn Werner Endler
Frau Silvia Rudolph
Herrn Herbert Süß
Frau Johanne Uhlig

84. Geburtstag
Frau Sonja Wunderlich

85. Geburtstag
Herrn Richard Uhlig

86. Geburtstag
Herrn Erhard Tauscher

87. Geburtstag
Frau Ruth Haase

94. Geburtstag
Frau Charlotte Glück

Das Fest der Goldenen Hochzeit, den 50. 
Hochzeitstag, begehen
in Zschopau: Sigrun und Karl Drechsler, 
in Krumhermersdorf: Elke und Joachim Wag-
ner sowie Reinhilde und Karl-Heinz Schubert.

Das Fest der Diamantenen Hochzeit, den 
60. Hochzeitstag, begehen
in Zschopau: Thea und Karl-Heinz Joseph,
in Krumhermersdorf: Renate und Siegfried 
Fröhner.

Das Fest der Eisernen Hochzeit, den 65. 
Hochzeitstag, begehen in Zschopau: 
Anneliese und Werner Neubert.

Herzliche Glückwünsche, alles Gute und 
weiterhin schöne gemeinsame Stunden.
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Sportliches

Am 06. September 2014 findet das 45. Handballpokalturnier der 
Großen Kreisstadt Zschopau in der Sporthalle der M-A-Nexö-
Oberschule statt.
Zum 45. Mal veranstaltet der TSV Zschopau / Abt. Handball nun 
schon ohne Unterbrechung dieses Handballturnier. Dieses Tur-
nier ist für alle beteiligten Mannschaften noch einmal ein guter 
Test für die bevorstehende Punktspielsaison. In diesem Jahr wird 
der TSV Zschopau sich mit zwei Männermannschaften am Tur-

Am Vorabend des 45. Pokalturniers der Großen Kreisstadt 
Zschopau findet das 5. Fanturnier statt. Es ist schon eine schö-
ne Tradition für unsere Fans dieses Turnier durchzuführen. Das 
Turnier findet am 05.09.2014 von 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr in der 
Sporthalle der M-A-Nexö-Oberschule statt.

Für das leibliche Wohl der Teilnehmer und Zuschauer wird an 
beiden Tagen in der Sporthalle gesorgt.

Mit sportlichen Grüßen

SV Zschopau / Abt. Handball

45. Hallenhandballturnier um den Pokal der Großen Kreisstadt Zschopau

Handballfanturnier am 05.09.2014 

„Unplugged im Gefängnishof“ geht in die neunte Runde. Auch in 
diesem Jahr erstrahlt Wildeck ś Schlossschänke in einer einzig-
artigen Konzertatmosphäre. Zschopauer Geschäfte unterstützen 
die Veranstaltung durch Gutscheine. Jeder Zuschauer hat die 
Chance zu gewinnen.

Musiker:
Harvest, eine der wohl bekanntesten Zschopauer Bands spielt 
zum diesjährigen Unplugged im Gefängnishof im Duett. Wir sind 
gespannt. C.U.B.E., aus Leipzig. Unverkopft und ehrlich – mit 
ihrem Akustik-Set  schafft es CUBE auch mit verminderten Inst-
rumentarium ihre rohe Energie dem Zuhörer zu überbringen. Es 
braucht nicht immer große Verstärker um musikalisch ordentlich 
Dampf zu machen. Gravity, runden den Abend mit Blues und Funk 
vom Feinsten ab. Das Quartett kommt aus Zschopau und Umge-
bung und besteht seit Mai 2014. Ihr erfolgreiches Premierenkon-
zert bestritt die Band im Mai 2014 in der Zschopauer Kulturfabrik. 

   
!

!

20. SEPTEMBER ● 20 UHR 

UNPLUGGED 

IM GEFÄNGNISHOF IX 

GEFÄNGNISHOF SCHLOSS WILDECK ● ZSCHOPAU 

Harvest - Folk Rock C.U.B.E - Acoustic Rock Gravity - Funk Blues 

Mit freundlicher Unterstützung

Neumarkt 15, 09405 Zschopau
KAFFEESACK

R.-Breitscheid-Str. 20, 09405 Zschopau

Lange Str. 26 
09405 Zschopau

Liebe Zschopauer Jubilare,
kommen Sie ins Mehrgenerationenhaus!

Das MehrGenerationenHaus (kurz: MGH) der Volkssolidarität 
lädt viermal im Jahr alle Zschopauer, die 70 Jahre oder älter 
geworden sind, herzlich zu einer gemütlichen Geburtstagsfei-
er ein. Wir begrüßen Sie mit Kaffee oder Tee und Kuchen sowie 
guter musikalischer und humorvoller Unterhaltung. Der Unkos-
tenbeitrag beträgt 2,50 € pro Person. Gern kann Ihr Ehe- oder 
Lebenspartner teilnehmen. Vielleicht treffen Sie Bekannte aus 
vergangenen Tagen zum Erzählen, und wer möchte, kann das 
Tanzbein schwingen.

Die Geburtstagsfeier für Jubilare der 
Monate Juli, August und September  
findet am Mittwoch, dem 22. Oktober 2014, 
14:00 Uhr, im MGH Zschopau, Chemnitzer 
Str. 50, statt.

Wir bitten um baldige Anmeldung unter der Telefon-Nummer 2 24 
68 (spätestens 21.10.2014)

nier beteiligen. Nach dem 5. Platz der 1. Mannschaft im letzten 
Jahr, hoffen wir dieses Mal auf eine bessere Platzierung. 
Das Turnier beginnt um 11:45 Uhr und die Siegerehrung findet 
gegen 18:00 Uhr statt. 
Am Turnier nehmen folgende Mannschaften teil:
SV Rotation Weißenborn, HV Ordern, Dresden, TSV Zschopau I 
und II.
Es spielt jeder gegen jeden und die Spielzeit beträgt 25 Minuten.

10
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09405 GORNAU
CHEMNITZER STR. 44

09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPENTHAL 23c
Tel. (03725) 84038

wünscht ein frohes Osterfest.

Anzeige
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Handballtermine des TSV Zschopau im Monat 
September

TSV Zschopau – Volleyball

13. September 2014
16:00 Uhr Bezirkspokalspiel m Jugend C
 NSG Zschopau/Borstendorf  -  NSG Rottluff/Limbach-Oberf.
18:00 Uhr Handballknüller
 TSV Zschopau I  -  EHV Aue (2. Bundesliga)

20. September 2014
14:30 Uhr m Jgd C 
 Zschopau/Borstend.  -  HC Fraureuth
16:00 Uhr Männer
 TSV Zschopau II  -  TSV Burkhardtsdorf
17:45 Uhr m Jgd B
 Zschopau/Borstend.  -  Leisnig/Waldheim
19:30 Uhr Männer
 TSV Zschopau I  -  ZHC Zwickau II 

27. September 2014
14:30 Uhr m Jgd C
 Zschopau/Borstend.  -  NSG Aue
16:00 Uhr Männer
 TSV Zschopau II  -  EHV Aue IV
17:45 Uhr m Jgd B
 Zschopau/Borstend.  -  Glauchau/Meerane
19:30 Uhr Männer  
 TSV Zschopau I  -  USG Chemnitz I

Weitere Ansetzungen folgen später.

TSV Zschopau
Abt. Handball

So sehen Sieger aus - Letztes Spiel der Saison 2013/14 am 
22.03.2014, Zschopau-Friedberg 3:1  Foto: H.-P. Böhme

Nach einer erfolgreichen Volleyballsaison 2013/2014 mit einem 
Medaillenplatz unserer Damenmannschaft in der Sachsenliga, 
einem ausgeglichenem sicheren Mittelfeldplatz der Herren I in 
der dritten Liga Ost und einem Aufstieg in die Bezirksliga der 
Männer II melden sich alle Teams nach erholsamer Sommerpau-
se bzw. aktiver Beachsaison in die Halle zurück.
Im August wurde bereits mit dem Training für die neue Hallen-

saison 2014/2015 unsere Volleyballmannschaften begonnen. 
Erfreulicherweise konnten sich alle Teams personell verstärken. 
Weiterhin spielen unsere Damen I in der höchsten Landesliga in 
Sachsen und die Männer I in der dritten Liga. Hier warten auf 
beide Teams interessante und schwierige Gegner. Nach dem Ab-
stieg von Dresden und Jena vertritt nunmehr der TSV Zschopau 
MI, neben Aufsteiger VC Gotha, den Osten in dieser Liga. Span-
nung ist also vorprogrammiert. Wichtig ist ebenso der siebente 
Mann / Frau bei den Turnieren – das Publikum. 
Lassen Sie uns gemeinsam die Festung Berufsschulzentrum in 
Zschopau verteidigen. Beginn in der neuen Saison ist bei den 
Damen jeweils 13.00Uhr, bei den Männern 19.00Uhr, also immer 
eine Stunde früher als in der vergangen Saison. Für Speisen und 
Getränke ist wie üblich reichlich gesorgt. An dieser Stelle auch 
schon mal ein Dank an alle Unterstützer und Sponsoren, Trainer, 
ehrenamtlichen Helfer, Ballkinder und dem besten Publikum. Ein 
besonderer Dank auch dem Hallensprecherteam um Jens Wag-
ner und Mathias Raschke für die tolle Moderation und Musik in 
der Halle sowie den fleißigen Damen vom Catering-Büfett.
Wer sich schon jetzt ein Saisonticket für die Heimspiele sichern 
will, der schickt bitte eine E-Mail an info@tsv-zschopau.de mit 
seinen Kontaktdaten (Name, Anschrift, Telefonnummer). Ab Sep-
tember gibt es eine neue attraktive Clubkarte. Für einen kleinen 
Beitrag gibt es Informationen, Vergünstigungen und das Saison-
ticket zum Sparpreis.
Nähere telefonische Informationen hierzu unter 01520/1756916 
oder eine Mail an TSV-InfoBrief@gmx.de
Bitte nachfolgende Termine vormerken.

Heim-Spieltermine September - Sporthalle Berufsschulzent-
rum Zschopau

Regionalpokal:
06.09.2014 
19:00 Uhr  Herren I - L.E.Volleys Leipzig (Staffelsieger 2. Bundesliga)

Sachsenliga / Dritte Liga
20.09.2014 
13:00 Uhr Damen I – Lichtenstein II
15:00 Uhr Damen I – Engelsdorf II
19:00 Uhr Herren I – VCO Kempfenhausen (Absteiger 2. Bundesliga)

Rafael Hausotte
TSV Zschopau - Volleyball

Anzeige
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Informationen aus anderen Institutionen

EURAKA-Bildungsverein Zschopau e.V. 
Am Helmgarten 4, 09405 Zschopau
Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001:2008 und 
AZAV

„Kaufm. Weiterbildung mit Übungsfirma“
Dauer: Ab September 2014 mit laufendem Einstieg
Inhalte: Module: Sekretariat/EDV, Personalwesen, Warenein-
kauf, Finanzbuchhaltung, KLR, Marketing und Verkauf mit Soft-
ware „DATEV“ und „Lexware“ und praktischer Umsetzung in der 
Übungsfirma

„Fortbildung zum Pflegehelfer/zur Pflegehelferin“
Dauer: 13.10.2014 – 13.07.2015 incl. zwei Praktika
Inhalte: Krankheitsbilder, Pflegesituationen, Pflegetechniken,
Recht in der Pflege, Grundlagen der Arzneimittellehre, Kommunika-
tion, Qualitäts- und Hygienekriterien, Alter und Demenz, Notfallhan-
deln, Umgang mit Sterbenden, Hauswirtschaft u.a. Zusatzqualifikati-
on als Betreuungskraft gem. § 87b, Abs. 3 SGB XI sowie Befähigung 
zur Verrichtung der Behandlungspflege Leistungsgruppe I
Kosten: Förderung über Bildungsgutschein Arbeitsagentur bzw. 
Jobcenter

Informieren Sie sich bei uns!
Ansprechpartner: Frau Kretschmar, Tel. 03725 343674
E-Mail: euraka-bildungsverein@t-online.de
Homapage: www.euraka-zschopau.de

Informationen vom Verein zur Entwicklung der 
Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e.V.

Strategische Ziele für die neue Förderperiode zur 
Integrierten Ländlichen Entwicklung abgesteckt

Im November 2013 hatten sich 12 Kommunen aus dem Erzge-
birgskreis und 7 mittel-sächsische Kommunen zum „Verein zur 
Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal e.V.“ 
zusammengeschlossen mit dem Ziel, in der Förderperiode 2014 
– 2020 gemeinsam Projekte mit Hilfe von Fördermitteln zur Integ-
rierten Ländlichen Entwicklung (ILE) umzusetzen und die Region 
attraktiv und lebenswert für Jung und Alt zu gestalten. 

Seit Mai 2014 arbeiten nun diese Kommunen gemeinsam mit 
rund 30 Vertretern aus Wirtschaft, sozialem und privaten Bereich 
in Arbeitsgruppen am Konzept für die Förderung von Projekten 
bis 2020. Gab es im Zeitraum 2007 – 2013 noch eine Richtlinie, in 
der die Fördergegenstände und der Fördersatz festgelegt waren, 
werden die Prioritäten jetzt von der Region selbst und ihren Ent-
wicklungszielen bestimmt.

Auf der Grundlage einer vorangegangenen, umfassenden Ana-
lyse zum Entwicklungsstand in der Erzgebirgsregion wurden in 
den Arbeitsgruppen strategische Ziele festgemacht, die die länd-
liche Entwicklung, auch im Hinblick auf die demografische Ent-
wicklung, voranbringen sollen. Die Bereiche sind vielfältig und 
betreffen u.a.:
- die Unterstützung kleiner und mittlerer Unternehmen
- eine nachhaltige ressourcenschonende Siedlungsentwicklung
- die Wissensverbreitung im Bereich Land- und Forstwirtschaft

- eine nachhaltige, qualitative Verbesserung von 
 Tourismusangeboten
- die Sicherung kommunaler Infrastruktur- und 
 Grundversorgungseinrichtungen
- den demografiegerechten Dorfumbau  

Nach einer ersten Prüfung des Entwurfs der Entwicklungsstra-
tegie durch das Sächsische Staatsministerium für Umwelt und 
Landwirtschaft wird seit September an der Untersetzung dieser 
allgemein formulierten Ziele durch konkrete Maßnahmen gear-
beitet. Gern können sich die Einwohner der Erzgebirgsregion 
Flöha- und Zschopautal mit ihren Überlegungen daran beteili-
gen. Ihre Ideen oder Vorschläge für Projekte im ländlichen Raum 
nimmt die Geschäftsstelle des Vereins in Oederan entgegen.

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und 
Zschopautal e. V.
Geschäftsstelle
Gahlenzer Straße 65, 09569 Oederan
Telefon: 037292 / 28 97 66
Fax: 037292 / 28 97 68
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de

Regionales Zukunftsmarketing durch neue Infra-
struktur - System der Stadt Zschopau

Sehr geehrte Handwerker, Händler, Gewerbetreibende und Frei-
berufler.
Immer mehr Menschen suchen täglich nach Informationen 
über Städte und Kommunen, deren Infrastruktur und Firmen 
im Internet! Auch wir möchten diese Chance für unsere Regi-
on nutzen, und in Zukunft, allen Interessierten die Möglichkeit 
bieten, uns schnell, einfach und übersichtlich zu finden. In pro-
fessioneller Zusammenarbeit mit der Firma Revilak® Kartografien 
erstellen wir dieses neue Infrastruktur – System, welches fest in 
die Homepage unserer Stadt integriert wird.

Das System wird dann mit nur  
einem Klick über den Button 
aufgerufen, und ist auch über alle 
mobilen Endgeräte abrufbar!

Durch eine Notizfunktion, können Bürger aktuelle Meldungen über 
Störungen in unserer Stadt, punktgenau direkt an den zuständi-
gen Bearbeiter schicken! Durch diese neue Form der Präsentation 
unserer Stadt, bieten wir Ihnen die Möglichkeit, sich noch erfolg-
reicher bestehenden und neuen Kunden zu präsentieren. Damit 
auch Ihr Auftritt im Internet zum gewinnbringenden Erfolg wird. Für 
die Realisierung dieses Vorhabens benötigen wir Ihre Hilfe. Um 
Ihnen alle Vorteile und Möglichkeiten für Ihr Unternehmen vorzu-
stellen, wird sich der zuständige Projektleiter der Firma Revilak, 
Herr Steffen Kahnt, bzw. sein Planungsbüro mit Ihnen in Verbin-
dung setzen.Ich danke Ihnen auf diesem Wege für Ihr Interesse 
und freue mich heute schon auf viele Einträge, damit unsere Stadt 
zu einem wirkungsvollen Anziehungspunkt für alle wird.
Mit herzlichen Grüßen

Baumann
Oberbürgermeister
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Fünf gute Gründe für eine Blutspende beim DRK: Blutspender sind stille Lebensretter

Mit einer Bluttransfusion als lebensrettendem Therapiemittel 
schließt sich meistens ein Kreis, der mit einer uneigennützigen 
Blutspende eines gesunden Menschen beginnt. Fünf gute Grün-
de sprechen für ein uneigennütziges Engagement als Blutspen-
der beim Deutschen Roten Kreuz.
1) Es gibt kein künstliches Blut! -> Blut ist durch nichts zu erset-

zen, denn Blut ist etwas Lebendiges. Es ist ein Organ, das aus 
verschiedenen Zellen und Molekülen besteht. 

2) Blutspender sind stille Lebensretter, die in kurzer Zeit mit ei-
nem halben Liter gespendeten Blutes bis zu drei Menschen 
helfen können, denn das Spenderblut wird mittels modernen 
Verfahren in seine Bestandteile aufgetrennt. So kann aus ei-
nem halben Liter Blut ein Erythrozytenkonzentrat (die klassi-
sche Blutkonserve), ein Plasma- und ein Thrombozytenpräpa-
rat gewonnen werden. 

3) Trotz der Errungenschaften der modernen Medizin sind Prä-
parate aus Spenderblut bei vielen Krankheitsbildern unver-
zichtbar. Statistisch wird das meiste Blut zur Behandlung 

von Krebspatienten, Herzerkrankungen, 
Magen- und Darmkrankheiten sowie Ver-
letzungen aus Sport-, Freizeit- und Ver-
kehrsunfällen benötigt.

4) Für den Spender ist das regelmäßige Blutspenden eine Kon-
trolle der eigenen Gesundheit, da vor jeder Spende der Arzt 
Blutdruck und Temperatur sowie Hämoglobin-Wert des Blu-
tes ermittelt und das Blut auf Infektionskrankheiten untersucht 
wird.

5) Eine Blutspende beim DRK ist eine gute Möglichkeit für unei-
gennütziges ehrenamtliches Engagement in der eigenen Hei-
matregion, da die Blutkonserven vorrangig der Versorgung 
der regionalen Kliniken dienen. 

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht:

am Mittwoch, dem 17.09.2014, von 15:00 bis 19:00 Uhr, in der 
Oberschule MAN, An den Anlagen 19, Zschopau

Verkehrsverbund Mittelsachsen „konserviert“ Kulturdenkmal 
an der Drahtseilbahn Erdmannsdorf - Augustusburg 

Anlage wird mit Bahndamm stabilisiert – Bau startet am 11. August 

Die wichtigsten Fakten vorab: 
Drahtseilbahn-Betreiber Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH 
lässt vom 11. August bis 17. Oktober 2014 Stützmauer an der 
Strecke sichern und in einen Bahndamm „einbetten“ + Gesamt-
kosten von 220 T€ werden mit 75 % Fördermittel des Freistaates 
Sachsen durch das Landesamt für Straßenbau und Verkehr (La-
SuV) gefördert + Betrieb der Drahtseilbahn läuft während der 
Bauarbeiten wie gewohnt 

Chemnitz/Augustusburg Ab dem 11. August 2014 wird an der 
Strecke der Drahtseilbahn Erdmannsdorf - Augustusburg die 
37 Meter lange und an der höchsten Stelle 8,6 Meter messende 
Stützmauer für nachfolgende Generationen gesichert. 
Die Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH (VMS GmbH) als Be-
treiberin der Drahtseilbahn lässt die Stützmauer „einpacken“ und 
davor einen Bahndamm errichten. Bei einer Bauwerksprüfung im 
Juni 2013 waren Schäden an der Stützmauer festgestellt worden, 
so dass langfristig (nicht kurzfristig oder akut!!!) die Stabilität der 
Bahnanlage gefährdet wäre. Die Schäden müssen bis Ende 2014 
behoben sein. 
Die Planung der notwendigen Arbeiten war 2013 umgehend von 
der VMS GmbH beauftragt worden. Nach Abstimmung mit der 
Denkmalschutzbehörde und dem Fördermittelgeber Freistaat 
Sachsen/Landesamt für Straßenbau und Verkehr (LaSuV) und 
Vorliegen der notwendigen Genehmigungen können nun vom       
11. August bis 17. Oktober 2014 die Bauarbeiten bei laufendem 
Betrieb der Drahtseilbahn durchgeführt werden. Die Planungs- 

und Baukosten belaufen sich auf etwa 220 000 Euro, 75 % der 
Summe werden durch die LaSuV als Fördermittel des Freistaates 
Sachsen bereitgestellt. 
Mehr als 100 Jahre war die inzwischen als Kulturdenkmal einge-
ordnete Stützmauer der Witterung ausgesetzt. Da eine Rekonst-
ruierung der 1911 mit der Drahtseilbahn gebauten Mauer aktuell 
nicht finanzierbar ist, wurde mit der Denkmalschutzbehörde eine 
praktische Lösung gefunden. 
Die abgebrochene Natursteinverblendung wird ausgebessert 
und die Kappe der Mauer neu mit Beton abgedeckt, um weitere 
Schäden am Bauwerk zu verhindern. Dann wird ein Trennvlies 
an der Stützmauer angebracht und der gesamte Bereich vor der 
Mauer (in Richtung Rodelbahn/Waldweg) verfüllt. Dafür werden 
voraussichtlich 2.800 Kubikmeter Erdreich verarbeitet. Durch 
diese Maßnahme ist die Mauer zwar nicht mehr sichtbar, könn-
te aber in Zukunft in ihrem Originalzustand freigelegt werden. 
Durch den neu zu schaffenden Bahndamm ist die Stabilität der 
Anlage weiter gegeben und die Gefahr eines weiteren Abbruchs 
der Mauer ausgeschlossen 
Bevor Arbeiten im Erdreich durchgeführt werden, wird das Bau-
feld nach einer Kampfmitteluntersuchung durch den Sächsi-
schen Kampfmittelbeseitigungsdient freigegeben. Die Zufahrt 
zur Baustelle wird über den Waldweg (Rodelbahn) von der Tal-
station aus erfolgen und ist mit Sachsenforst abgestimmt. Nach 
Ende der Bauarbeiten wird der Waldweg durch den Auftragneh-
mer der VMS GmbH natürlich wieder in den Ausgangszustand 
versetzt.
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Tag des offenen Denkmals

Am 14.09.2014 sind in Großolbersdorf
folgende Einrichtungen von 10.00 - 17.00 Uhr geöffnet

Bergbaudenkmal „Tiefer St. Gideon Erbstollen“
Der Tiefe St. Gideon Erbstollen wurde um 
1550 angelegt und diente der Wasserablei-
tung der Lautaer Gruben. Ein überbautes 
Wasserhäuschen diente später 30 Jahre 
als Pumpstation und wurde zur Wasserver-
sorgung im Ort genutzt. Die Stollenlänge 
beträgt 1260 m, davon sind 40 Meter be-
gehbar. Der Stollen befindet sich im Grund-
stück Grünauer Straße 59. Er ist am Tag 
des Denkmals (2. Sonntag im September) 
und auf Voranmeldung bei Dieter Taube: 
01735879706 zu besichtigen.

Dorfmuseum „Sättlerhaus“
In der Schulstraße 16  ist ein Dorfmuseum eingerichtet. Es er-
zählt vom Leben und Arbeiten in unserem Dorf in der Mitte des 
19. Jahrhunderts. Viele Familien verdienten sich ihren Lebensun-
terhalt durch Heimarbeit in der Strumpfindustrie. Dokumente der 
Strumpf– und Maurerinnung sowie die Innungslade der Strumpf-
wirker sind ebenfalls zu bestaunen. Es gibt außerdem ein Weih-
nachtsstübel mit einem typischen 
Weihnachtsberg, eine kleine Mine-
raliensammlung mit einheimische 
Steinen und eine Stülpner-Ecke. 
Öffnungszeiten: April-Oktober 
Sa.+ So. 14.00 - 17.00 Uhr und 
mit Anmeldung:  Tel. 037369/9983 
oder 037369/1410.

Stülpnerberg
Der Stülpnerberg befindet sich im Schnitzerheim an der Warm-
badstraße, ca. 3 Min. Fußweg vom Dorfmuseum entfernt. Mit 
über 100 geschnitzten Figuren ist das Leben des sagenumwo-
benen Wildschützen Karl Stülpner in 27 Szenen dargestellt. Der 
denkmalgeschützte Stülpnerberg hat eine Größe von 13 m² und 
entstand in den Jahren 1936-1938 durch die Schnitzer des Ortes. 
Der Stülpnerberg ist von April - 
Oktober sonntags 9.00—12.00 
Uhr und auf Voranmeldung zu 
besichtigen. Tel: 037369/1410 
Auf dem Friedhof befindet sich 
das Grab des Wildschützen 
Karl Stülpner. Er verstarb 1841 
in Scharfenstein

Kirche
Die Ev.-Lutherische Kirche 
mit dem Altarraum um 1400 
und einer barocken Kanzel 
von 1647 ist 
von 11.00 – 17.00 Uhr geöff-
net. 

In allen Einrichtungen ist der Eintritt frei! 
Spenden sind erwünscht!

D a s  l e g e n d ä r e  C h e m n i t z e r  H e i z h a u s f e s t  g e h t  i n  d i e  2 3 .  R u n d e !
• Auss te l lung  von  Dampf-  und  D iese l l okomot iven   (u .a .  03  2155-4 ,  35  1097-1 ,  50  3708-0 ,  52  8131-6 ,  52  8154-8 )
•  Jub i läum „50  Jahre  D iese l l okbaure ihe  V100“ 
•  Schne l l t r i ebwagen  (SVT  18 .16 .03  Bauar t  Gör l i t z ,  SVT  137  225  Bauar t  Hamburg ,  SVT  137  856  Bauar t  Kö ln ) 
•  Fahrzeugparaden ,  Nach t fo toverans ta l tung 
•  Führers tandsmi t fahr ten  au f  Dampf-  und  D iese l l okomot iven
• Fe ldbahn-  und  Mode l lbahnbe t r ieb
• Techn ikmuseum Se i lab lau fan lage
• Mode l lbahnbörse ,  Mode l lbaubas te ln  u .v.m.

23. Heizhausfest vom 29. bis 31. August 2014 
im Sächsischen Eisenbahnmuseum Chemnitz-Hilbersdorf

Sächsisches Eisenbahnmuseum e.V., An der Dresdner Bahnlinie 130c, 09131 Chemnitz, 
Tel. 0371 92092848, Web: www.sem-chemnitz.de, Mail: info@sem-chemnitz.de 

Auch während der Sommerferien täglich von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Anzeige


